
Um die Beziehungen zu Schäßburg
zu intensivieren und die Entwick-
lung Richtung Städtepartnerschaft
voranzutreiben, wird am 17. März
2005 in Dinkelsbühl der „Freundes-
kreis Dinkelsbühl-Schäßburg“ ge-
gründet. Professor JÜRGEN WALCHS-
HÖFER wird zum Vorsitzenden ge-
wählt. Am 4. November des gleichen
Jahres haben Mitglieder des Freun-
deskreises schon Grund zum Ansto-
ßen: Der Stadtrat beschließt, eine
Partnerschaft mit Schäßburg einzu-
gehen. (Siehe Abbildung rechts
oben.)
Offiziell wird die Partnerschaft in
feierlichem Rahmen am 29. Septem-
ber 2006 in Dinkelsbühl und am 31.
Mai 2007 in Schäßburg besiegelt.
(Siehe Abbildung links unten.)

4. November 2005 – die Partnerschaft Dinkelsbühl-Schäßburg ist beschlossen. Das feiernMitglieder des Freundeskreises, von links nach rechts: GEORG BECK, HILDEGARD

BECK, Dr.WOLFGANG BONFERT, GUNDULAWALCHSHÖFER, Prof. Dr. JÜRGENWALCHSHÖFER, INGEBORG BONFERT, DORIS SCHULLER, JOHANN SCHULLER. Foto: Siegbert Bruss.

Abb. oben: Die in Dinkelsbühl unterschriebene Partnerschafts-
urkunde. In Schäßburg wird eine anders gestaltete Partner-
schaftsurkunde am 31. Mai 2007 unterzeichnet.

Festakt mit Besiegelung der Städtepartnerschaft zwischen Din-
kelsbühl und Schäßburg am 29. September 2006 in Dinkelsbühl
durch Bürgermeister DORIN DĂNEŞAN und OB Dr. CHRISTOPH

HAMMER. Foto: Ingrid Metzner.


